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Monatsspruch April: 

Christus ist gestorben  
um HERR zu sein  
über Tote und Lebende (Röm. 14, 9)

Es mag klingen wie der Abschluss einer theologischen 
Abhandlung. Eigentlich ist es aber Teil einer Reaktion des 
Paulus auf einen konkreten Anlass, der auf den ersten  
Blick wenig mit existentiellen Lebensfragen zu tun hatte.  
Es ging um Streitereien in der Gemeinde. Konkret ging es 
dabei um den Verzehr von Fleisch und Wein. Auch wenn 
das sehr modern klingt, die Hintergründe unterscheiden 
sich sehr von unseren Streitereien um diese Themen.  

Die „Schwachen“, wie Paulus die eine Gruppe nennt, 
wollen beim gemeinsamen Mahl auf Fleisch und Wein 
verzichten, da sie befürchten, sie könnten von heidnischen 
Opferritualen und Götzendiensten stammen.  
Damit würden sie sich verunreinigen und Gott verärgern.  
Die sogenannten „Starken“ meinen: „Wir sind doch frei! 
Die Liebe Christi annehmen ist doch alles, was wir tun 
müssen. Fleisch ist Fleisch und Wein ist Wein, egal ob 
daran rituelle Handlungen erfolgten.“ 

Paulus beschäftigt dieser Konflikt sehr, weil er viele  
inhaltliche Dimensionen berührt. Zum einen, geht es  
um die Tischgemeinschaft, die wesentliches Merkmal  
frühchristlicher Gemeinden war. Hier wurde Gottesdienst  
gefeiert. Über soziale Unterschiede hinweg wurde hier  
geteilt, was man zum Leben brauchte.  
Diese Glaubensäußerung, der Kern des Gemeindelebens 
musste, aus Paulus Sicht, erhalten bleiben. 

Zum anderen entdeckt Paulus, dass hier die „Schwachen“ 
über die „Starken“ richten. Und die „Starken“ den  
„Schwachen“ mit Verachtung begegnen. Im Richten und 
Verachten sieht Paulus das eigentliche Problem des  
ganzen Konfliktes. 
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Es führt zur Spaltung der Gemeinde, die Paulus auf  
jeden Fall verhindern will. Die Spaltung würde zunichte 
machen, was gerade durch Christus möglich geworden ist.  
Eine grenzenlose, eine inklusive Gemeinschaft zwischen 
Mensch und Gott und Mensch und Mensch.  
Eine Gemeinschaft, die Fragen der Herkunft und des  
Geldbeutels längst überwunden hat. 

Paulus sagt den „Starken“ wie den „Schwachen“:  
Euch geht es um Eure Freiheit und um Eure Sorge.  
Darum, was Ihr unter Freiheit versteht und was Ihr  
befürchtet, wenn es keine Regeln mehr gibt.  

Es geht Euch um Euer Leben. Aber niemand von uns lebt 
sich selber, und keiner stirbt sich selber. Denkt daran,  
wem Ihr Euer Leben verdankt! Und macht Euch bewusst,  
in wessen Namen Ihr Christen seid: Leben wir, so leben  
wir dem Herrn; sterben wir, so sterben wir dem Herrn! 
Dieser Herr aber ist einer; einer für „Starke“ und  
„Schwache“. Macht euch nicht selbst zum Maß der Dinge! 
Den einen schreckt die große Freiheit ab, für andere,  
verpassen die das Leben, die nur im Korsett starrer Regeln 
aufrecht gehen können. Nehmt Rücksicht aufeinander und 
lernt, einander zu akzeptieren! In Christus verbindet Euch 
viel mehr, als Euch trennt. Und dieser Grundsatz gilt auch 
bei allen modernen Streitereien um Essen und Trinken. 

„Im Wesentlichen Einheit,
im Nebensächlichen Freiheit,
in allem Liebe.“
Kirchenvater Augustinus

                                       Ihr Pfarrer Steve Neumann

Monatswort
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Einladung Gemeinde (im) Zentrum 

Im Juli letzten Jahres konnte das neue Gemeindezentrum 
im Stadtzentrum bezogen werden, und seit dem treffen sich  
hier regelmäßig Menschen aller Altersgruppen zum Gottes-
dienst Feiern, Musizieren, Tanz, Spiel oder Gespräch. 
Wer diesen Begegnungsort neu entdecken oder etwas 
besser kennenlernen will, hat dazu an vier Freitagen (21. und 
28. April sowie 5. und 12. Mai), jeweils zwischen 16 und 18 
Uhr Gelegenheit. Zur Stärkung und zur Gemütlichkeit stehen 
am Küchen-Tresen auch warme und kalte Getränke bereit. 
Diese „Freitage der offenen Tür“ sind eine Einladung an alle 
Interessierten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wer dazu Fragen hat oder sich an der Vorbereitung und 
Öffnung des Gemeindezentrums an diesen Tagen beteiligen 
will, kann sich gerne bei Helga-Marie Breuer – Mitglied des 
Gemeindekirchenrates Bernau – melden. 
(hmbreuer@gmx.net). 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Helga-Marie Breuer und Eva Maria Rebs

Tag der Städtebauförderung

Am Sonnabend, dem 13. Mai findet bundesweit der Tag  
der Städtebauförderung statt. 
Da auch der Bau unseres neuen Gemeindezentrums zu  
einem Teil aus Mitteln der Städtebauförderung finanziert 
wurde, möchten wir uns an diesem Aktionstag beteiligen 
und unser Gemeindezentrum von 11.30 bis ca. 15 Uhr für 
Interessierte öffnen. Es werden Führungen durch das  
Gemeindezentrum angeboten und eine kleine Ausstellung 
wird Einblicke in die Baugeschichte geben. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
und unserer Internetseite!

Helga-Marie Breuer 
Foto: Wolfram Werstat

Eva Maria Rebs
Foto: privat 

Foto: Simon Menges
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Bericht von der GKR-Klausur

Nach der Gemeindekirchenratswahl im November, der  
Konstituierung des neuen Gemeindekirchenrates im  
Dezember und den ersten Sitzungen im Januar und Februar 
haben wir uns am Wochenende vom 10.–12. März im  
verschneiten Groß Väter See etwas mehr Zeit genommen.  
Ziel war es, die verschiedenen Ausschüsse und Arbeits- 
gruppen zu besetzen, wichtige Themenschwerpunkte der 
Arbeit des Gemeindekirchenrates festzulegen und in den 
Blick zu nehmen und auch die Arbeitsstruktur für die  
monatlichen Sitzungen gut zu organisieren. 
Vor allem die geschäftsführenden Aufgaben der Kirchen- 
gemeinde, die die Haushaltsführung, die Immobilienverwal-
tung, die Bauaufgaben und natürlich auch die Trägerschaft 
für unsere Kita Marienkäfer und für die Bernauer Friedhöfe 
betreffen, werden in den entsprechenden Ausschüssen  
bearbeitet und für eine notwendige Beschlussfassung im  
Gemeindekirchenrat vorbereitet.
Darüber hinaus gibt es Ausschüsse, die die Arbeit mit  
Kindern, Jugendlichen und Familien, die Arbeit mit Senioren, 
die Öffentlichkeitsarbeit, den Bereich Gottesdienst- 
gestaltung und die Kirchenmusik begleiten. 
Auch die im Grundsatz schon beschlossene Gemeinde- 
fusion unserer Gemeinden Bernau, Börnicke, Ladeburg  
und Willmersdorf zum 1.1.2024 wird in dem sogenannten 
Strukturausschuss in den Detailfragen und in der  
Umsetzung geplant und besprochen. 
Besondere Themen, denen sich der Gemeindekirchenrat  
in der kommenden Zeit inhaltlich intensiver widmen möchte, 
sind das „Jahr der Taufe“, das wir in diesem Jahr gemein- 
sam mit allen Gemeinden der Evangelischen Kirche in 
Deutschland begehen, die Entwicklung und Begleitung der 
Angebote für Jugendliche und unsere Willkommenskultur,  
um auch neu Zugezogenen das Ankommen in unserer  
Gemeinde zu erleichtern. 
Es war ein sehr arbeitsreiches und intensives Wochenende, 
bei dem aber auch das gegenseitige Kennenlernen nicht  
zu kurz gekommen ist. Vielen Dank an alle Mitglieder  
unseres Gemeindekirchenrates für diese gemeinsame Zeit!
Konstanze Werstat

Fotos: Markus Janitzky
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Männer Lass los! 
Meditation und Bogenschießen  
für Männer

Bogenschießen hat seit jeher eine große Mystik und  
Besonderheit. Die Kraft und Dynamik, die durch das 
Ziehen und Loslassen der Sehne entsteht, sind einzigartig 
und mit jeder Wiederholung anders. Durch den Einsatz 
der richtigen Atemtechnik ist Bogenschießen eine Art der 
Meditation. Das stärkt die innere Mitte. Meditation und 
Bogenschießen bringen Körper, Seele und Geist in  
Einklang.
Wir beginnen mit einem geistlichen Impuls. Anschließend 
meditieren wir und achten auf unseren Atem. Nach Locke-
rungs- und Dehnungsübungen, einer Sicherheitsbelehrung 
beginnen wir dann mit dem Bogenschießen. Wir kommen 
wir noch einmal zu einem gemeinsamen Abschluss zu-
sammen.
Das Angebot gilt für alle Männer aus der Region Barnim 
und ist ein Projekt der Evangelischen Männerarbeit im 
Kirchenkreis Barnim. Für die Teilnahme ist eine Mitglied-
schaft in der Evangelischen Kirche nicht erforderlich.  
Wer Lust auf Spiritualität einerseits und sportlicher  
Betätigung andererseits hat, ist herzlich willkommen.  
Die Ausrüstung wird vom Veranstalter gestellt, kann  
aber gern selbst mitgebracht werden.  
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
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Durchgeführt werden die Treffen von Alexander Schenk (56), 
Religionslehrer am Humboldt-Gymnasium in Eberswalde  
und Tino Kotte (54), Verwaltungsangestellter des Evange- 
lischen Kirchenkreises Barnim 

Veranstaltungsort und Termine:
Pfingstkapelle und Pfarrgarten 
Saarstraße 55, 16225 Eberswalde

Immer dienstags um 18 Uhr am
18. + 25. April
2. + 9. + 16. + 23. + 30. Mai
6. + 13. + 20. + 27. Juni
4. + 11. Juli
29. August
5.+ 12. + 19. + 26. September

Bogenschießen-Extra gibt es am Samstag, dem 
06.05.2023, auf dem Bogenparcours Torgelow (Mark)  
bei Falkenberg (Mark),  
Treffpunkt ist um 10 Uhr, Saarstraße 55,  
16225 Eberswalde.  
Gemeinsam fahren wir mit Autos dorthin.

Kontakt über Tino Kotte:  
Telefon 0163–0813 296,  
E-Mail: t.kotte@kirche-barnim.de
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So | 2. April | 17 Uhr 
Passionsmusik
nach dem Markus-Evangelium
Bläserchor St. Marien 
Pfn. Konstanze Werstat, 
Marc-Pawel Halatsch – Sprecher 
KMD Britta Euler – Leitung
Johann Sebastian Bachs „Markus-Passion“ ist in weiten 
Teilen verschollen. Bekannt sind aber die Texte und Sätze  
der Choräle. Diese Choräle werden in Sätzen von J. S. Bach 
und anderen alten Meistern, ergänzt mit weiterer Musik  
von J. S. Bach, erklingen.
Die Musik ist eingebettet in die Lesung der Passions- 
geschichte nach dem Evangelisten Markus.

So (Kantate) | 7. Mai | 17 Uhr
Chor- und Orchesterkonzert
„Zwischen Ostern und Pfingsten“
Arnold Melchior Brunckhorst:   
„Die Ostergeschichte“
Johann Sebastian Bach:  
„Erschallet, ihr Lieder“ (Kantate BWV 172)
Uta Meyer – Sopran 
Kerstin Domrös – Alt 
Ferdinand Keller – Tenor 
Wolfram Teßmer – Bass
Kantorei St. Marien, Orchester
KMD Britta Euler – Leitung 
Zwischen Ostern und Pfingsten feiern wir die nachösterliche 
Freudenzeit. Innerhalb dieser Wochen liegt der Sonntag 
„Kantate“, der Sonntag der Kirchenmusik. Mit der „Oster- 
geschichte“ des Bach-Zeitgenossen Arnold Melchior  
Brunckhorst und der Bach-Kantate zum Pfingstfest  
„Erschallet, ihr Lieder“ spannt die Kantorei St. Marien am 
Sonntag Kantate einen musikalischen Bogen über diese 
Zeit.

Konzerte 
in  
St. Marien
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Konzerte 
in  

St. Marien

Do (Himmelfahrt) | 18. Mai
19.30 Uhr | Chorkonzert
Werke von Pachelbel,  
Bach (Kantate BWV 201) und Pepping
Jugendkantorei Grevenbroich
(Partnerkirchenkreis des Kirchkreises Barnim)
Kantor Karl-Georg Brumm – Leitung  
Die Jugendkantorei Grevenbroich stammt aus unserem  
Partnerkirchenkreis Gladbach-Neuss am Niederrhein,  
in der Nähe von Düsseldorf. 
Motetten, Kantatensätze, Lieder und Instrumentalstücke für  
Soli, Chor, Bläser, Streicher und Continuo stehen auf dem  
Programm. Hauptwerk des Konzertprogramms ist eine  
szenische, auswendig und in historisierenden Gewändern  
mit sparsamen Requisiten ausgeführte Aufführung von Bachs 
Kantate 201, des Dramma per musica „Der Streit zwischen 
Phoebus und Pan“.

So | 4. Juni | 17 Uhr 
Chorkonzert
Werke von Johann S. Bach,  
Orlando di Lasso, Giovanni Gabrieli,  
Knut Nystedt, Matthew Peterson
Collegium Canticum Novum
Matthias Mücksch – Leitung 
Im diesjährigen a cappella Konzertprogramm des COLLEGIUM 
CANTICUM NOVUM wird die berühmte Motette Johann  
Sebastian Bachs „Jesu meine Freude“ begleitet von klangpräch-
tigen Werken alter Meister des 16. Jahrhunderts (Orlando di 
Lasso, Giovanni Gabrieli) und von Werken des 20. und  
21. Jahrhunderts, hier vor allem skandinavischer Komponisten 
(Knut Nystedt, Matthew Peterson).
Erleben sie eine spannungs- und kontrastreiche Mischung  
von Chormusik, in der auch romantische Klänge des  
19. Jahrhunderts nicht fehlen und die damit eine Zeitspanne  
von sechs Jahrhunderten umfasst.

Der Eintritt  
zu allen Konzerten 
ist frei,  
eine Kollekte  
wird erbeten.
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Einladung

Ausstellung „Farbenspiele“ in der 
Kirche Ladeburg mit den Künstlern  
Roswitha Bresky & Henry Pepinski
1.–29. Mai 2023

Die Kirchentanzgruppe 

... tanzt erstmals im Gottesdienst am Palmsonntag  
(2. April) und trifft sich dann wieder regelmäßig nach  
den Osterferien ab 20. April.  
Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Vorschau:
Tanzwoche für Erwachsene  
17.–21. Juli, täglich 19–21 Uhr
Nähere Informationen gibt Susanne Kirchbaum  
gerne telefonisch: 0179–67 34 430,  
Anmeldungen sind möglich unter: 
s.kirchbaum@kirche-barnim.de.

Eröffnung am 1. Mai ab 14 Uhr
Begrüßung mit Leierkasten und Maibowle
Vorstellung der Künstler 
Einführung in die Ausstellung
Frühlingskonzert mit dem  
Männergesangsverein Teutonia Ladeburg 1925 
 
Abschluss der Ausstellung  
am 29. Mai ab 16 Uhr
Leierkastenkonzert „Berliner Lieder“  
mit Henry Pepinski

Die Ausstellung ist samstags, sonntags  
und an Feiertagen jeweils  
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Veranstaltet vom Förderverein Ladeburg
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Von Gründonnerstag bis Oster- 
sonntag im Pfarrsprengel
Im Spannungsbogen zwischen dem letztem Abendmahl Jesu 
und dem Ostersonntag begehen wir die Gottesdienste in  
unserem Pfarrsprengel auf vielfältige Weise:

Gründonnerstag
Am 6. April um 18 Uhr feiern wir Gottesdienst mit  
Tischabendmahl im Saal des Gemeindezentrums.  
Wir sorgen für Brot und Getränke und würden uns sehr freuen, 
wenn Sie etwas zum gemeinsamen Abendessen (Salate,  
Aufstriche,…) beitragen.  

Karfreitag
Am Karfreitag, 7. April, finden um 9 Uhr die Gottes- 
dienste in Börnicke und Willmersdorf statt, um 10.15 Uhr  
in Ladeburg und Bernau. Im Bernauer Gottesdienst wird 
am Karfreitag die Orgel schweigen, die Bernauer Kantorei  
wird singen und den Gemeindegesang tragen.   
In allen Gottesdiensten wird das Abendmahl gefeiert. 

Ostersonntag
Für alle, die den Sonnenaufgang am Ostermorgen  
miterleben wollen, gibt es um 6 Uhr in Börnicke die  
Frühandacht, die vor der Kirche an der Feuerschale beginnt  
und in der Kirche mit Gesängen aus Taizé gestaltet wird.  
Im Anschluss wird zu einer Tasse heißen Kaffee oder Tee und  
zu Ostergebäck vor oder in der Kirche eingeladen. Um 9 Uhr 
findet in der Ladeburger Kirche der Ostergottesdienst statt,  
der von einem Teil des Bernauer Bläserchores begleitet wird.
Um 10.15 Uhr feiern wir auf dem Alten Friedhof Bernau einen 
Familiengottesdienst. Der Bläserchor von St. Marien wird 
diesen Gottesdienst musikalisch gestalten. Bei schlechtem  
Wetter findet der Gottesdienst in der St. Marienkirche statt.

Ostermontag
Am Ostermontag laden wir um 10.15 Uhr zum Gottesdienst  
in die St. Marienkirche Bernau ein.
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Bernau Börnicke Ladeburg Willmersdorf

2.4.2023 
PALMARUM

10.15 Uhr | Gottesdienst mit Tanz | Gemeindesaal
Diak. Kirchbaum/Pfn. Werstat

6.4.2023 
GRÜN- 
DONNERSTAG

18.00 Uhr | Gottesdienst mit Tischabendmahl 
Gemeindesaal
Pfn. Werstat/Pfr. Neumann         

7.4.2023 
KARFREITAG

10.15 Uhr
Pfr. Neumann

      

9.00 Uhr
Pfn. Werstat

      

10.15 Uhr
Pfn. Werstat

      

9.00 Uhr
Pfn. Neumann

     

9.4.2023  
OSTERSONNTAG

10.15 Uhr 
mit Bläserchor
Alter Friedhof
Pfn. Werstat 
Pfr. Neumann 
Diak. Kirchbaum

6.00 Uhr
Pfn. Werstat 
Pfr. Neumann

9.00 Uhr 
mit Bläsern
Pfr. Neumann

10.4.2023 
OSTERMONTAG 

10.15 Uhr
Pfn. Werstat

16.4.2023 
QUASIMODO- 
GENITI

10.15 Uhr
Pfr. H.P. Giering

23.4.2023 
MISERICORDIAS 
DOMINI

10.15 Uhr
Pfn. Werstat     

30.4.2023 
JUBILATE

10.15 Uhr
Pfr. Neumann

7.5.2023 
KANTATE

10.15 Uhr | Familien-Gottesdienst  
Diak. Kirchbaum/Pfr. Neumann

14.5.2023 
ROGATE

10.15 Uhr | Konfirmation
Pfn. Werstat                                       
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18.5.2023 
HIMMELFAHRT

                                                                     10.15 Uhr auf dem  
                                                                     Ladeburger Dorfanger  
                                                                     Pfr. Neumann

21.5.2023 
EXAUDI

10.15 Uhr
Pfn. Werstat

28.5.2023 
PFINGSTEN

10.15 Uhr | Familien- 
Gottesdienst
Diak. Kirchbaum 
Pfn. Werstat
14 Uhr | Konfir- 
mation Zepernick

9.00 Uhr
Pfr. Neumann

9.00 Uhr
Pfn. Werstat

10.15 Uhr
Pfr. Neumann

29.5.2023 
PFINGST- 
MONTAG

10.15 Uhr
Pfn. Werstat

Zur Feier des Abendmahles stehen für alle Teilnehmenden Einzelkelche zur Verfügung.
Ab Karfreitag finden die Gottesdienste wieder in der Kirche statt. 
Der Bernauer Gottesdienst am Ostersonntag findet auf dem Alten Friedhof –  
bei schlechtem Wetter in der St. Marienkirche statt.

Gottesdienste in den Altersheimen
Mittwoch 19. April | 9.30 Uhr Lohmühle
Mittwoch 19. April | 10.30 Uhr Seniorendomizil Bernau
Donnerstag 20. April | 9.30 Uhr Kaisergarten
Donnerstag 20. April | 10.30 Uhr Ansgar-Wohnstift
Mittwoch 24. Mai | 9.30 Uhr Lohmühle
Mittwoch 24. Mai | 10.30 Uhr Seniorendomizil Bernau
Donnerstag 25. Mai | 9.30 Uhr Kaisergarten
Donnerstag 25. Mai | 10.30 Uhr Ansgar-Wohnstift

Ökumenisches Friedensgebet
Mittwoch 26. April | 18.30 Uhr St. Marienkirche
Mittwoch 31. Mai | 18.30 Uhr St. Marienkirche

Bernau Börnicke Ladeburg Willmersdorf
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Liebe Gemeindemitglieder,

als der Bernauer Steuerberater Ernst Koch 1963 im Alter  
von 78 Jahren verstarb, hinterließ er ein Vermögen.  
Sein Testament bestimmt, dass ein Kuratorium aus  
Gemeindegliedern der St. Marien Gemeinde zu Bernau  
einen Teil der Zinsen aus diesem Vermögen zu wohltätigen 
Zwecken verteilen soll. Zum Beispiel sollen Kindern und 
Jugendlichen Urlaubsfahrten ermöglicht werden,  
die Kirche soll verschönert werden, vor allem aber hat  
Ernst Koch an ältere Menschen gedacht.  
Er hat verfügt, dass 80% der jährlichen Zinsen Mitglieder  
der Kirchengemeinde erhalten sollen, die über 60 Jahre alt 
sind, und seit mindestens fünf Jahren in Bernau wohnen. 
Um möglichst vielen Menschen damit eine Freude zu  
machen, hat Ernst Koch empfohlen, dass in jedem Jahr  
andere Personen berücksichtigt werden.
Die Situation bei Geldanlagen ist in Deutschland noch 
immer sehr schwierig. Es konnten deshalb auch in diesem 
Jahr nicht so viele Zinsen wie in den Vorjahren erwirtschaftet 
 werden. Deshalb können wir in diesem Jahr nur einer 
kleinen Anzahl von Senioren eine einmalige Geldzuwendung 
zukommen lassen. Wenn Sie jemanden kennen, der Unter-
stützung braucht, oder wenn Sie selbst eine kleine finan-
zielle Hilfe benötigen, können Sie sich vertrauensvoll an den 
Vorsitzenden des Ernst-Koch-Vermächtnisses, Pfarrer Steve 
Neumann (steve.neumann@gemeinsam.ekbo.de;  
Tel.:  0176 20532377) wenden.
 

Kuratorium des Ernst-Koch Vermächtnisses
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TermineUmzug zum Hussitenfest  
am 10.  Juni 2023
Am Sonnabend, den 10. Juni findet um 11 Uhr wieder 
der historische Festumzug zum Bernauer Hussitenfest 
statt. Wie in jedem Jahr wird auch die Kirchengemeinde 
das Bild „Reformation in Bernau“ darstellen. 
Wer Freude daran hat, dieses Bild mitzugestalten und 
beim Festumzug mitzulaufen, ist herzlich dazu eingeladen 
und kann dazu gerne bis Ende April eine Rückmeldung im 
Gemeindebüro geben, damit wir die ungefähre Teilnehmer-
zahl bei der Stadt angeben können. 
Am Donnerstag, dem 27. April laden wir um 17 Uhr 
zu einem Vorbereitungstreffen ein, bei dem alle Fragen 
beantwortet, Organisatorisches besprochen und gemein-
same Ideen für die Gestaltung unseres Bildes gesammelt 
werden können. 

Ein Blick in den Sommer & Herbst 
2023 – Termine zum Vormerken
Gemeindefest zum Jahresthema „Taufe“
So |  9. Juli | ab 14 Uhr

Kreiskirchentag in Chorin  
„Mit allen Wassern gewaschen“
Sonntag | 10. September | ab 11 Uhr im Kloster Chorin

Goldene, Diamantene und Jubelkonfirmation  
in Bernau und Willmersdorf
So | 24. Sept. | 10.15 Uhr in Bernau + 14 Uhr in Willmersdorf
Alle, die in diesem Jahr oder in den vergangenen 3 Jahren ihr 
50. 60. oder 70. Konfirmationsjubiläum begehen und begangen 
haben, können sich zu diesen Gottesdiensten im Gemeindebüro 
anmelden. 

Herbstfahrt nach Lückendorf
In der ersten Herbstferien-Woche, also vom 21.10.– 
28.10.2023 findet die Urlaubsfreizeit für Einzelpersonen, Paare 
und Familien in Lückendorf im Zittauer Gebirge statt. 
Noch sind einige Plätze frei. Bitte melden Sie sich bei Interesse 
telefonisch oder per Mail im Gemeindebüro an. 



Kinder 
und 
Familie
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Liebe Eltern, 

es hat sich herausgestellt, dass die Dienstagsgruppe besser  
als die Montagsgruppe angenommen wird. Darum lade ich  
nun alle Schulkinder  (auch die Kinder der Montags-Gruppe) 
dienstags zur Kinderkirche ein! Für jüngere Kinder gibt es  
mittwochs ab 15.45 Uhr den Spatzenchor und nach den 
Osterferien zusätzlich ebenfalls ab 15.45 Uhr eine  
Krabbelgruppe für Babys mit Eltern.  
Da die Gruppen parallel im selben Haus stattfinden,  
können Eltern mit mehreren Kindern beides ermöglichen. Die 
Krabbelgruppe am Donnerstag findet um 10 Uhr statt. Am 
31.5. startet außerdem ein Kinderchorprojekt für unser Ge-
meindefest am 9. Juli mit Britta und Susanne: mittwochs, 
16.30–17.30 Uhr. Nähere Informationen folgen im nächsten 
Gemeindebrief, auf der Internetseite und über  
die Kinderkirche.

Osterferien

Vom 4. bis 5. April können sich Schulkinder zu den  
Osterprojekttagen mit Osterbasteln und Kinderübernachtung  
im Gemeindezentrum treffen. Wir starten 14 Uhr.  
Wer nicht zur Übernachtung bleiben möchte, kann  
17.30 Uhr abgeholt werden. Für die bleibenden Kinder  
gibt es 18 Uhr Abendbrot und ein vorösterliches Abend- 
programm. Zum Übernachten bitte eigene Isomatten  
und Schlafsäcke, sowie einen Essensbeitrag von 5 Euro 
 pro Kind für zwei Malzeiten mitbringen. Nach dem Frühstück  
kommen wir 11 Uhr zu einer kleinen Abschlussandacht  
zusammen, zu der auch die  abholenden Eltern eingeladen  
sind. Dann geht es nach Hause und gut vorbereitet in die  
Feiertage hinein. Anmeldungen sind auch kurzfristig möglich. 



Für alle Konzerte  
ist der Eintritt frei,  
eine Kollekte  
wird erbeten.

19

Vorschau Sommerferien

Tanzwoche „Mit allen Wassern gewaschen“ für Schulkinder 
24.–28. Juli, täglich 10–16 Uhr  
im Gemeindezentrum Bernau
mit Sarah (Tänzerin/Lehrerin für Hiphop)  
und Susanne (Diakonin und Pädagogin).

Nähere Informationen gibt Susanne Kirchbaum gerne  
telefonisch: 0179/6734430, Anmeldungen sind möglich 
unter: s.kirchbaum@kirche-barnim.de.
Kindergottesdienst feiern wir an jedem Sonntag außer in  
den Schulferien oder wenn wir zu Familiengottesdiensten  
zusammenkommen.

Familiengottesdienste sind am:
 9. April | Ostersonntag auf dem Friedhof
 7. Mai | Sonntag Kantate in der Kirche 
 28. Mai | Pfingstsonntag in der Kirche
Nach den Familiengottesdiensten trifft sich das  
Kinderkirchenteam im GZ, interessierte Unterstützer:innen 
sind immer willkommen! Abgerundet wird der Familien-
sonntag mit einem gemeinsamen Mittagessen.

Kinder 
und 

Familie

Foto: Markus Janitzky
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Amtliche Kollekten

 2. April Für den Verband Christlicher Pfadfinderinnen  
   und Pfadfinder e. V. und Für das Bibelmobil e. V.  
   (je zur Hälfte)
 6. April Für die Arbeit des Interreligiösen Dialogs
 7. April Für die Hospiz- und Trauerarbeit
 9. April Für besondere Projekte der Jugendarbeit und 
   für die Kindertagesstättenarbeit (je zur Hälfte)
 10. April Für die Jugendbildungsstätte und Rüstzeitenheim  
   Helmut-Gollwitzer-Haus
 16. April Für besondere Aufgaben der Evangelischen Kirche 
   in Deutschland
 23. April Für den Flüchtlingsfonds des KK Barnim
 30. April Für die Umweltarbeit der Landeskirche
 7. Mai Für die Kirchenmusik
 14. Mai Für die Landeskirchliche Arbeit mit Migrant:innen
 21. Mai Für die Kreiskirchliche Arbeit mir Jugendlichen
 28. Mai Missionarische Dienste und (Görlitzer Stadtmission 
   e. V. und Görlitzer Suppenküche e. V. (je ½)
 29. Mai Für die Bahnhofsmissionen e.V.
 4. Juni Für die Ukraine-Hilfe Lobetal

Gemeindeeigene Kollekten St. Marien

 2. April Für die Innenhofgestaltung des Gemeindezentrums
 6. April Für die Kita Marienkäfer
 7. April Für die Restaurierung der Triumphkreuzgruppe
 9. April Für die Ausstattung des Christenlehreraumes
 10. April Für die Altarraumgestaltung des Gemeinde- 
   zentrums
 16. April Für das Gemeindezentrum
 23. April Für die neuen Glocken St. Marien
 30. April Für die Ausstattung des Christenlehreraumes
 7. Mai Für die Kirchenmusik in unserer Gemeinde
 14. Mai Für die Jugendarbeit in unserer Gemeinde
 21. Mai Für die Kita Marienkäfer
 28. Mai Für die Resturierung der Triumphkreuzgruppe
 29. Mai  Für die neuen Glocken St. Marien
 4. Juni Für die Arbeit mit Senioren
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Beratung

Beratung für geflüchtete Menschen  
am Kirchplatz 10
montags: 9:30–13:00 Uhr Asylverfahrensberatung  
(Frau Claaßen, Herr Grunwald) 
asylberatung@kirche-barnim.de 

Telefon: 03334–2059 25 | Telefon: 0152–3271 1483
mittwochs + donnerstags: Psychosoziale mutter- 
sprachliche Beratung (von Komm Mit e.V., Termine nach 
Vereinbarung) Deutsch lernen-Förderung in kleinen  
Gruppen

Frau Sanaz Fahimi | (Farsi, Deutsch, Englisch oder  
mit DolmetscherIn) Telefonnummer: 0163–372 5612 

Frau Negin Payam | (Farsi, Deutsch, Englisch oder  
mit DolmetscherIn) Telefon: 0176–569 934 87 
Termine bei Bedarf bitte erfragen!

Hilfe für Menschen in der Ukraine
 Die Ukraine-Hilfe in Lobetal sammelt weiterhin Geld- und 
Sachspenden, um mit Hilfstransporten die Menschen der 
Ukraine zu unterstützen und ihnen Hoffnung zu geben.
Gebraucht werden vor allem Hygieneartikel, haltbare 
Lebensmittel, Schlafsäcke, Decken, Matratzen, gut er-
haltene Kleidung.

Spendenannahme: 
Mo–Fr 8–17 Uhr,  
Sa 8-13 Uhr
Bodelschwinghstraße 5 
Ortsteil Lobetal  
16321 Bernau

Spendenkonto der Ukraine-Hilfe Lobetal:
cura hominum e.V.  
KD-Bank eG.
IBAN: DE 17350601900808080800
SWIFT/BIC: GENO DE D1 DKD
Kennwort: Nothilfe Ukraine
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Konfirmanden in Bernau

Vom 24. bis 26. Februar haben die Jugendlichen unserer  
Gemeinde aus der 7. und 8. Klasse ein gemeinsames  
Wochenende in Groß Väter verbracht. Es ging um das 
Thema: „Jesus. Wanderprediger, Wunderheiler, Aufrührer, 
Messias, Gottessohn –„Was sagt ihr, wer ich bin?“
Als Journalisten sind wir gedanklich 2000 Jahre zurückge-
reist und haben versucht, der Person Jesus über Interviews 
mit Zeitzeugen – Freunden, Bewunderern und Gegnern – auf 
die Spur zu kommen. So entstanden spannende Artikel für 
eine Sonderausgabe des „Jerusalemer Tagespropheten“. 
Die Ergebnisse dieser umfangreichen Recherchearbeit  
wurden im Konfi-Vorstellungsgottesdienst am 26. März in  
der St. Marienkirche präsentiert und können noch bis Mitte 
Mai in der Kirche besichtigt werden. Für die Konfirmanden 
der 8. Klasse war das Wochenende in Groß Väter die letzte 
Fahrt vor der Konfirmation, die am Sonntag Rogate stattfin-
den wird. 15 Konfirmandinnen und Konfirmanden (Oskar K., 
Jona R., Jonas K., Fritz B., Max H., Arwin R., Augustin S., Ri-
chard S., Akira S., Paula L., Emma S., Gesine G., Linn R., Nora 
B., und Anna B.) werden in diesem Gottesdienst, getauft, 
konfirmiert oder, wenn sie sich noch nicht ihres Glaubens 
und eines Lebens als Christin oder Christ sicher sind, für ihren 
weiteren Lebensweg gesegnet. Mit der Urkunde über ihre  
Teilnahme am Konfirmandenunterricht können sie den Schritt 
zur Taufe oder Konfirmation auch  
später jederzeit gehen. 

Konfi-Termine April bis Mai
7. Klasse

 Di | 18.4. | ab 17 Uhr Kennlernabend – Offene Hütte
 Di | 25.4. | ab 17 Uhr Kennlernabend – Offene Hütte
 So |   6.5. | 10–14 Uhr Konfi-Tag im Gemeindezentrum

8. Klasse
Sa | 22.04. | 10–14 Uhr Konfi-Tag – Vorbereitung der 
Konfirmation!!!

Fr | 12.05 | 17 Uhr    Probe für den Konfirmationsgottesdienst

So | 14.05 | 10.15 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Fotos: Clara Werstat
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Die Personalstelle für die Arbeit mit Jugendlichen im Bereich 
Bernau ist leider immer noch unbesetzt und die Offene Hütte 
ehrenamtlich von jugendlichen Teamern begleitet.  
Vielen Dank noch einmal für eurer anhaltendes Engagement 
und eure tollen Ideen, zum Beispiel das letzte Krimidinner, von 
dem hier kurz berichtet wird: 
„Wir haben in der JG im Januar einen Krimi-Dinner-Abend  
veranstaltet und den Mord im Kloster Wattenbeeck gespielt,  
mit dem unglücklich in Schwester Mandy verliebten Joachim, 
der Äbtissin Christa und dem vermeintlichen Immobilienunter-
nehmer Jochen Wolters. Wer hat Günther umgebracht und  
warum hatte der Gärtner Paul (ganz rechts im Bild) den Spaten, 
die Mordwaffe, gefunden? Der Mordfall wurde am Ende erfolg-
reich gelöst, und das war ganz sicher nicht das letzte Krimi- 
Dinner in der Offenen Hütte.“

Junge-Gemeinde-Abende

dienstags 17.00–19.00 Uhr  
im Jugendtreff Offene Hütte  
Kirchplatz 10 

ab 16.30 gemeinsames Kochen  
17 Uhr Essen (vegetarisch) 
dann Zeit für Gemeinschaft,  
Spiel und Spaß

Kreiskirchliche Termine  
der Jugend im Barnim

Workshop Ofenbau | 11. bis 13. April
Ort: Jugendtreff Wolke 6, Eberswalde
Kosten: keine | Zielgruppe: 12 bis 27jährige
Anmeldung: einfach vorbeikommen,  
gern per Mail vorankündigen (h.oehme@kirche-barnim.de)

Bei vielen Gelegenheiten war er schon im Einsatz.  
Er ist ein echter Hingucker und produziert Leckerbissen.  
Der transportable Lehmofen der Ev. Jugend.  
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Doch er ist in die Jahre gekommen und muss komplett 
neu aufgebaut werden. Nach den drei Tagen haben wir 
reichlich Lehm gestampft, Teig geknetet und Pizza und Co. 
gegessen. Und natürlich habt ihr euch zu kompetenten 
Lehmofenbackmeister:innen qualifiziert, so dass ihr beim 
nächsten Gemeindefest, Landeskindercamp s.u. oder dem 
Konfi Kloster Camp 2024 alle mit kulinarischen Köstlich-
keiten begeistern könnt.

Kreisjugendkonvent (KJK) | 16. bis 18. Juni
Ort: Wünsdorf
Kosten: keine, gegebenenfalls Anreise mit dem Zug  
selber bezahlen
Zielgruppe: 14 bis 27jährige
Anmeldung: per Mail an h.oehme@kirche-barnim.de

Beim KJK treffen sich alle, die Lust haben Jugendarbeit 
im Kirchenkreis mitzugestalten oder einfach Menschen zu 
treffen, die sich in Jugendarbeit engagieren. In Wünsdorf 
werden wir neben den vielen Möglichkeiten die uns das 
Haus und Gelände bieten (Schwimmen im See, Kanu-
fahren, Lagerfeuer) auch mit einem Thema beschäftigen. 
Dieses legt der KJK-Rat noch fest.

Wandern in Norwegen | 02. bis 10. August
Ort: Norwegen
Kosten: 150 € für Fahrt, Verpflegung, Programm
Zielgruppe: 14 bis 27jährige
Anmeldung: Interessenbekundungen gern schon an 
h.oehme@kirche-barnim.de,  
eine konkrete Anmeldemöglichkeit wird es noch  
digital geben

Die Berge Norwegens sind einzigartig. Und wir werden 
mittendrin sein. Alles was wir brauchen, transportieren wir 
auf unseren Schultern. Wir sind bei jedem Wetter draußen. 
Manchmal brauchen wir da gemeinsam starke Nerven. 
Auf jeden Fall braucht jede:r ein(en Platz in einem) Zelt, 
Schlafsack, Isomatte, Rucksack, richtig feste Wander-
schuhe, und eine sehr gute Regenjacke. 
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Bei einem Vortreffen am 04. Juli (18 Uhr in der Wolke 6  
in Eberswalde) checken wir die Ausrüstung und klären  
alle Fragen bis ins Detail.
 
Kindercamp – eine Bäckerei auf dem Camp –  
Teamer:innen gesucht! | 13. bis 19. August
Ort: Bundespfadfinder:innenzeltlager  
in Großzerlang
Kosten: keine
Zielgruppe: 14 bis 27jährige
Anmeldung: so bald wie möglich: 
h.oehme@kirche-barnim.de

Beim ersten Kindercamp unserer Landeskirche kommen 
200 bis 300 Kinder zusammen. Das gemeinsame  
Gestalten des Camps steht im Vordergrund. Wir wollen 
mit unserem neu aufgebauten Lehmofen eine kleine  
Bäckerei gestalten und mit Kindern Brot und andere  
Leckereien backen. Dazu gibt’s guten Kaffee und die ein 
oder andere kulinarische Überraschung zuzubereiten.  
Die kleine Bäckerei wird das geheime kleine Zentrum  
des Camps und du kannst es mitgestalten.  
Mehr Infos gibt es hier:  
https://ejbo.de/projekte/kindercamp/

Weitere Termine zum Vormerken:
15.–17. September | KJK inkl. Jahresplanung 2024
am Groß Väter See

20.–22. Oktober | Kreativwochenende 1 
in Eberswalde

10.–12. November | in Eberswalde Kreativwochenende 2

24.–26. November | KJK inkl. Baumpflanzaktion 
in Brodowin
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Veranstaltungsübersicht  
für April und Mai 2023

So | 2. April | 17  Uhr Kirche
Passionsmusik nach dem Markus-Evangelium

Di-Mi | 4.–5. April Gemeindezentrum
Kinder–Osterprojekttage mit Übernachtung

Fr | 21. April | 16–18 Uhr Gemeindezentrum
Geimeinde (im)  Zentrum – siehe Seite 6

Mi | 26. April | 18 Uhr Kirche
Friedensgebet

Do | 27. April | 17 Uhr Gemeindezentrum
Vorbereitungstreffen Hussitenfest

Fr | 28. April | 16–18 Uhr Gemeindezentrum
Freitag der offenen Tür

Mo | 1. Mai | 14 Uhr Ladeburg
Eröffnung Ausstellung „Farbenspiele“ mit Konzert

Fr | 5. Mai | 16–18 Uhr Gemeindezentrum
Freitag der offenen Tür

So | 7. Mai | 17 Uhr Kirche
Chor- und Orchesterkonzert  
„Zwischen Ostern und Pfingsten“

Fr | 12. Mai | 16–18 Uhr Gemeindezentrum
Freitag der offenen Tür

Sa | 13. Mai | 11.30–15 Uhr Gemeindezentrum
Tag der Städtebauförderung

Do | 18. Mai | 19.30 Uhr Kirche 
Chorkonzert Jugendkantorei Grevenbroich

Mo | 29. Mai | 16 Uhr Ladeburg
Abschluß Ausstellung „Farbenspiele“ mit Konzert

Mi | 31. Mai | 16.30 Uhr Gemeindezentrum
Beginn Kinderchorprojekt

Mi | 31. Mai | 18 Uhr Kirche
Friedensgebet
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Termine

dienstags | 16.30–18.00 Uhr | Gemeindezentrum 
Kinderkirche (Schulkinder)

mittwochs | 15.45–16.15 Uhr | Gemeindezentrum 
Spatzenchor & Krabbelgruppe (Kitakinder im Saal  
und Babys im Kinderzimmer)

mittwochs | 16.30–17.30 Uhr | Gemeindezentrum 
Kinderchorprojekt ab 31.5. für das Gemeindefest  
am 9. Juli (Schulkinder im Saal) 

donnerstags | 10–11.30Uhr | Gemeindezentrum 
Krabbelgruppe 

montags | 18.30 Uhr | Gemeindesaal
Bläserchor

dienstags | 19.30 Uhr | Gemeindesaal
Kantorei

donnerstags | 20–21.30 Uhr | Gemeindesaal
Kirchentanz

22. April | 10–15 Uhr | Gemeindezentrum
Konfi-Tag – 8. Klasse 

6. Mai | 10–15  Uhr | Gemeindezentrum
Konfi-Tag – 7. Klasse 

dienstags | 17–19 Uhr | im Jugendtreff Offene Hütte
Junge-Gemeinde

donnerstags | 15–16 Uhr | im Pfarrhaus, Kirchplatz 8
Bibelstunde

Do | 20. April | 19 Uhr + Do | 25. Mai | 19 Uhr 
GKR -Sitzungen Bernau

Kinder

Kirchenmusik

Kirchentanz

Konfi und Jugend

Senioren

Gremien

Regelmäßige wöchentliche und  
monatliche Termine im Überblick



Foto: Markus Janitzky

www.kirche-bernau.de


